
Frauenbund feiert mit dem Nikolaus: Bei der Adventfeier des Katholischen
Frauenbundes Aitrang-Huttenwang freute man sich über zahlreiche Be-
sucher. Mit besinnlichen Versen und Gedichten stimmte man sich auf die
Advents- und Weihnachtszeit ein. Umrahmt wurde der Nachmittag mit
Klängen der Volksmusikgruppe. Sogar der Heilige Nikolaus mit seinem
Knecht Ruprecht schaute vorbei und konnte von den Aktivitäten des
Frauenbundes berichten. Groß war die Freude der Kinder des Krippen-
spiels, als sie nach einer gelungenen Aufführung viel Lob und ein kleines
Geschenk vom Heiligen Nikolaus bekamen. Text und Foto: Cilli Zeller

Jahresrückblick
unter neuer

Gruppenführung
Die Schiedsrichter
im Ostallgäu feiern

Weihnachten in Aitrang

Aitrang Die Schiedsrichtergruppe
Ostallgäu feierte ihre Weihnachts-
feier im Gasthaus Ziegerer und
blickte auf ein ereignisreiches Jahr
zurück. Rund 100 Gäste folgten der
Einladung, erstmals begrüßt vom
neuen Obmann Sven Börmann, der
den starken Zusammenhalt der
Gruppe würdigte.

Ein besonderer Moment war die
Übergabe der Spende aus dem „So-
zialen Tag“. Seit 1988 verzichten
die Schiedsrichter einmal im Jahr
auf ihre Spesen und unterstützen
soziale Projekte. 2025 kam die Re-
kordsumme von fast 2400 Euro zu-
sammen, die an den Verein Her-
zenswünsche Allgäu ging. Vorsit-
zende Andrea Portsidis erklärte,
wie der Verein schwerkranken Kin-
dern besondere Momente ermög-
licht.

Traditionell standen die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder im
Mittelpunkt. 20 Schiedsrichterin-
nen und Schiedsrichter wurden
ausgezeichnet – von zehn bis be-
eindruckenden 60 Jahren Tätig-
keit. Besonders emotional war die
Würdigung von Sebastian Rei-
chart, der seit sechs Jahrzehnten
im Einsatz ist. Ebenso hervorgeho-
ben wurde Ingo Weber, der für 25
Jahre als Schiedsrichter und 16
Jahre Funktionärsarbeit geehrt
wurde.

Geehrt wurden für zehn Jahre:
Alex Wilhelm (SV Gold-Blau Augs-
burg), Lukas Ponkratz (SpVgg
Kaufbeuren), Sven-Arne Wähner
(TSV Schwangau), Urs Ebner (TSV
Oberbeuren), Volker Schmidt (FC
Thalhofen), Dominik Urbin (SV
Eggenthal), Sebastian Fleschhut
(TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg);
15 Jahre: Tobias Dikkaya (SV Mau-
erstetten), Tobias Frei (TSV Frie-
senried), Manuel Göttlicher (SV
Pforzen); 20 Jahre: Simone Dopfer
(TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg);
25 Jahre: Rainer Kunzmann (TSV
Ingenried), Ingo Weber (SV Eggen-
thal); 35 Jahre: Sepp Guggemos
(SV Wald), Jürgen Lanzer (SV
Wald), Peter Neumann (TSV
Pfronten), Elmar Holzmann (1. FC
Biessenhofen-Ebenhofen), Ercan

Sevik (SV Pforzen); 45 Jahre: Anton
Mayer (SpVgg Wiedergeltingen);
60 Jahre:Sebastian Reichart (FC
Thingau).

Auch sportliche Leistungen
wurden ausgezeichnet: Sebastian
Fleschhut erhielt erneut den Titel
„Schiedsrichter mit den meisten
Einsätzen“ mit 86 Spielen.
„Schiedsrichter des Jahres“ wurde
Jakob Hanser (TSV Buching), der
2025 ins Nachwuchsleistungszen-
trum aufstieg und künftig im
Lehrteam mitarbeitet.

Mit 3038 Spielleitungen durch
130 Aktive stellte die Gruppe einen
neuen Rekord auf. Ein starker Neu-
lingskurs mit 37 Teilnehmern, gut
besuchte Lehrabende und Veran-
staltungen wie das Weinfest stärk-
ten die Gemeinschaft weiter. „Wir
sind die größte und jüngste Grup-
pe im Allgäu – dank euch“, betonte
Ex-Obmann Weber.

Traditionell rundete der Besuch
des Nikolaus den Abend ab, bevor
die Gäste den festlichen Jahresaus-
klang genossen.

(Elias Kennerknecht)

Sven Börmann zeichnet als Schieds-
richter des Jahres Jakob Hanser
(links) mit dem begehrten Pokal aus.
Foto: Elias Kennerknecht

Jahreskonzert zeigt die Bandbreite
Rettenbacher Blasmusik und die Jugendkapelle Auerberg präsentieren ein mitreißendes Konzert.

Rettenbach Ein abwechslungsrei-
ches Konzert der Jugendkapelle
Auerberg und der Rettenbacher
Blasmusik lockte kürzlich zahlrei-
che Besucher in die Weichberghal-
le. Unter der Leitung von Regina
König präsentierte die Jugendka-
pelle Auerberg ein mitreißendes
Programm: Den Auftakt bildete
„Final Countdown“ von Joey Tem-
pest in der Bearbeitung von Robert
Buckley, gefolgt von „Musik ver-
eint“ (Roger Ender) und „How to
train your Dragon“ (John Powell,
Arr. Johnnie Vinson). Die Musike-
rinnen und Musiker überzeugten
mit klarer Intonation, Timing und
vor allem mit sichtbarer Spielfreu-
de.

Die Rettenbacher Blasmusik
trat unter der Leitung von Andreas
Möst auf und bot bei dem Konzert
ein intensives Programm. Den
Auftakt machte „Opening“ von

Ernst Hoffmann, gefolgt von „Pi-
latus: Mountain of Dragons“ von
Steven Reineke, dessen dramati-
sche Klangfarben und schnelle

Wechsel das begeisterte Publikum
mitrissen.

Anschließend standen Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder sowie

die Verleihung der Bläserabzei-
chen im Fokus. Besonderheiten
sind die Ehrungen von Albert
Kaufmann für 50 Jahre aktive Mit-

gliedschaft, Georg Göttl für zehn
Jahre Tätigkeit als erster Vorsit-
zender und die Titelverleihung
zum Ehrendirigenten von Richard
Holl. Im Anschluss folgte passen-
derweise das Stück „Ehrenwert“
von Martin Scharnagl. Ein heraus-
ragender Moment war im An-
schluss die Ernennung von Ri-
chard Holl zum Ehrenbürger der
Gemeinde Rettenbach durch Bür-
germeister Reiner Friedl.

Musikalisch ergänzten „Mars
der Medici“ von Johan Wichers,
„Ross Roy“ von Jacob de Haan,
„Moment for Morricone“ (Ennio
Morricone, Arr. Johan de Meij) so-
wie „Sweet Bells Fantasy“ von
Martin Scharnagl das Programm
und boten eine abwechslungsrei-
che kontrastreiche Klangwelt. Als
Zugaben gab es „Textilaku“ und
ein herzliches „Vielen Dank für die
Blumen“. (Manuel Geisenhof)

Die Geehrten von links nach rechts: Richard Holl (Ehrendirigent, Ehrenbürger), Philip Schuster (15 Jahre aktive Mit-
gliedschaft), Johanna Möst (D1), Florian Schneider (15 Jahre), Georg Göttl (zehn Jahre Vorsitzender), Miriam Kienle
(D1), Emma Kugelmann (zehn Jahre), Manuel Kienle (D2), Hannah Kienle (D1), Anja Kollmann (15 Jahre), Manuel Gei-
senhof (25 Jahre), Pia Sappl (D2), Annemarie Scholz (15 Jahre), Stefan Schneider (15 Jahre), Heidi Schnitzer (D1), Mo-
nika Göttl (25 Jahre), Albert Kaufmann (50 Jahre). Es fehlt Victoria Weinert (15 Jahre). Foto: Sabrina Schuster

Adventskonzert ist ein voller Erfolg
Schützenchor, Ziachzupfer und Alphornbläser treten in der Ebersbacher Pfarrkirche auf.

Ebersbach Nach dem großartigen
Kirchenkonzert im Oktober letztes
Jahr wollte der Schützenchor
Ebersbach unter der Leitung von
Huberta Pachner-Woschny unbe-
dingt wieder ein Konzert in der
Pfarrkirche St. Ulrich in Ebersbach
veranstalten. Schnell war klar, dass
es diesmal ein Adventskonzert
werden sollte. Zusammen mit Pa-
ter Michael Sulzenbacher began-
nen die Planungen und kürzlich
war es dann soweit.

Die Alphornbläser Ebersbach/
Ronsberg eröffneten das Konzert
und erster Schützenmeister Her-
bert Hartmann begrüßte alle Gäste
in der Kirche. Dieses Jahr wurden
Spenden für die Seniorenhilfe
Obergünzburg gesammelt. Gud-
run Rauch berichtete über die Ak-

tivitäten der Seniorenhilfe und be-
dankte sich vorab für das Benefiz-
konzert.

Der Männerchor folgte mit
„Jetzt fangen wir zum Singen an“.

Herbert Hartmann und Chor-Ab-
teilungsleiter Hans Peter Schiegg
führten weiter durch das abwechs-
lungsreiche Programm und erzähl-
ten über den Inhalt der Stücke.

Auch die neu gegründete Gruppe
„Ziachzupfer“ stellte sich kurz vor
und begeisterte das Publikum mit
einigen stimmungsvollen Stücken
mit Gitarre, Steirischer und
E-Bass.

Abwechselnd spielten der
Schützenchor und die Ziachzupfer
fröhliche sowie besinnliche Lieder.
In der weihnachtlich geschmück-
ten Kirche regten die wunderbaren
Stücke „Allgäuer Engelsjodler“,
„Selige Weihnachtszeit“ und „Klei-
ner Trommlerjunge“ zum Nach-
denken an. Zum Schluss sang der
Chor den „Andachtsjodler“ und es
folgte ein lang anhaltender Ap-
plaus der Zuschauer. Pater Stefan
bedankte sich im Namen der Pfar-
rei für den besonderen Abend und
auch Abteilungsleiter Hans Peter

Schiegg dankte allen Mitwirken-
den, Helfern und Zuschauern für
die Unterstützung. Als Zugabe er-
klang noch das fröhliche Lied
„Kumbaya“. Die Alphornbläser
Ebersbach/Ronsberg stimmten
schließlich noch mehrere Stücke
an und beendeten den gelungenen
Abend. (Stefanie Kraus)

Der Schützenchor Ebersbach trat mit seiner Chorleiterin Huberta Pachner-
Woschny auf. Foto: Stefanie Kraus

Celloklänge im Seniorenheim
Junge Cellistinnen der Musikschule Marktoberdorf

geben ein Adventskonzert.

Marktoberdorf Besondere musikali-
sche Momente erfüllten das BRK-
Gulielminetti-Seniorenwohn- und
Pflegeheim, als drei junge Cellis-
tinnen der Musikschule Markt-
oberdorf den Bewohnerinnen und
Bewohnern ein stimmungsvolles
Adventskonzert schenkten.

Julia Sauer, Emelie Kaufmann
und Amelie Mangold traten ge-
meinsam mit ihrer Musiklehrerin
Magdalena Simm auf und präsen-
tierten ein liebevoll ausgewähltes
Programm aus traditionellen und
modernen Weihnachtsliedern. Zu
hören waren unter anderem „Oh
du fröhliche“, „Alle Jahre wieder“,
„Es wird scho glei dumpa“ und
„Feliz Navidad“. Die vertrauten
Melodien luden das Publikum zum
Mitsingen oder leisen Mitsummen

ein. Mit ihrem Spiel schafften es
die jungen Musikerinnen, eine
warme, festliche Atmosphäre in
den Raum zu zaubern. Claudia
Schien vom Gulielminetti-Senio-

renwohn- und Pflegeheim dankte
den Schülerinnen und ihrer Lehre-
rin herzlich für das Konzert in die-
ser für alle besonderen Jahreszeit.

(Gerlinde Assemann)

Die jungen Cellistinnen der Musikschule Marktoberdorf begeisterten die Be-
wohnerinnen und Bewohner des BRK-Gulielminetti-Seniorenwohn- und Pfle-
geheims mit einem stimmungsvollen Adventskonzert. Foto: Gerlinde Assemann

Hier schreiben die Vereine

Auf der Seite „Vereine und Schulen“
veröffentlichen wir Berichte, die uns
Vereine, Schulen, Kindergärten und
andere Organisationen digital über
das Allgäuer Vereineportal einge-
reicht haben. Mehr Informationen auf
vereineportal.allgaeuer-zeitung.de

Informationen und Adventliches
Beim Pfarrfamiliennachmittag im Bürgerhaus Willofs zeigt Pfarrer Sulzenbacher auch Bilder aus Rom.

Willofs Kürzlich trafen sich die
Gläubigen der Pfarrei Willofs im
Bürgerhaus Willofs zu ihrem tradi-
tionellen Pfarrfamiliennachmit-
tag.

Vorsitzende Christine Kienle er-
öffnete die Veranstaltung mit be-
sinnlichen Gedanken zum Thema
„Advent“. Anschließend gab Su-
sanne Rietzler einen Überblick

über die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres in lustiger Gedichtform.

Dass die vorweihnachtliche
Hektik und der Terminstress den
Blick auf das Wesentliche sehr
leicht verstellen können, wurde
von Amelie Bräckle und Sebastian
Bauschmid in einem kleinen
Sketch den Zuschauern ins Be-
wusstsein gerufen. Kirchenpflege-

rin Nina Bräckle gab einen Rück-
blick auf die wichtigsten baulichen
und sonstigen Aktivitäten, die not-
wendig sind, um Kirche und Fried-
hof in einwandfreiem Zustand zu
erhalten. Hierbei ist besonders zu
erwähnen, dass die zurückliegen-
den Renovierungsarbeiten erledigt
werden konnten, ohne in finanziel-
le Schwierigkeiten zu geraten.

Anschließend zeigte Pfarrer Mi-
chael Sulzenbacher noch interes-
sante Bilder von der Pfarrwallfahrt
durch Rom, an der Gläubige aus
der ganzen Pfarreiengemeinschaft
teilgenommen haben. Natürlich
wurde das Programm durch eine
Kaffeepause unterbrochen, für die
die Damen des Pfarrgemeinderates
Kuchen, Torten sowie pikante

Snacks vorbereitet hatten. Die
Jungbläser unter der Leitung von
Laura Schreiegg und der Kirchen-
chor Willofs mit Peter Bauschmid
als Dirigent umrahmten die Veran-
staltung mit adventlicher Musik
und Gesang. So konnte man das
Jahr in gemütlicher Runde Revue
passieren lassen.

(Johann Miller)
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